
Allgäuer Bergbauernmuseum in Immenstadt jetzt mit 
Rückfahrkamera ausgestattet 

 
Richard Wiedemann, selbstständiger Landwirt und Mann für Alles 

im Allgäuer Bergbauernmuseum in Immenstadt, hat seit Kurzem 

eine Rückfahrkamera im Einsatz. Viele Gäste mit Kindern 

besuchen das Gelände des Allgäuer Bergbauernmuseums, auch 

in Zeiten, wenn landwirtschaftliche Arbeiten verrichtet werden 

müssen. Ein hohes Risiko, besonders beim notwendigen 

Rückwärtsfahren mit angehängten Geräten. Nach ein paar 

Wochen im Praxiseinsatz ist Richard Wiedemann voll überzeugt 

von seiner Anschaffung. Mehr Sicherheit und Komfort bei der 

täglichen Arbeit. 

Nachfolgende Auflistung nennt Hersteller von praxiserprobten und 

hochwertigen Rückfahrkamerasystemen für die Land- und 

Forstwirtschaft. Die angegebenen Ansprechpartner helfen Ihnen, 

ein geeignetes Rückfahrkamerasystem für Ihren Betrieb zu finden. 

 

• Mekra Lang GmbH & Co. KG 
Ansprechpartner, Herr Fellner: 09847/989-325 

Internet: www.mekra.de 

• Motec GmbH 
Ansprechpartner, Herr Konrad: 06433/9145-28 

Internet: www.motecgmbh.de 

• Luis AG 

Ansprechpartner, Frau Schwarzarius: 040/8972784-0 

Internet: www.luis.de 

• Brigade GmbH 
Ansprechpartner, Herr Rutenbeck: 0175/5983571 

Internet: www.brigadegmbh.de 

 



 
Richard Wiedemann zeigt auf den Monitor seines Rückfahrkamerasystems. 

Die sehr gute Bildwiedergabe in heller oder dunkler Umgebung ist ein 

Qualitätsmerkmal. 

 

 
Die Rückfahrkamera wurde auf die Hinterachse des Ladewagens montiert, 

dadurch wird der Bereich ab der Hinterachse einsehbar. 

 

Bernd Mayr 
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